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2.  Aufbau von Dachgauben, Freiburger 
Str. 6-8, FN 84/2 

Herr Kleiser erläutert den Sachverhalt. 
Die Antragsteller beantragen den Aufbau 
von Dachgauben im Anwesen Freiburger 
Str. 6-8, FN 84/2 als Nachtragsbaugesuch 
zur bereits baurechtlich genehmigten Nut-
zungsänderung von Büroräumen zu einer 
Wohnung und Einbau von 2 Appartments 
sowie Anbau von Balkonen. Bauplanungs-
rechtlich beurteilt sich das BV nach den 
Vorgaben des § 34 BauGB, da es für den 
Bereich Freiburger Straße 6-8 keinen Bebau-
ungsplan gibt. Im Gegensatz zu Dachfens-
tern sind Dachgauben nicht verfahrensfrei, 
so dass ein Bauantrag eingereicht werden 
musste. Die Angrenzerbenachrichtigung 
ist vom Antragsteller selbst vorgenommen 
worden. Es sind keine Bedenken hierzu ein-
gegangen. 
Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, 
das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 
Beschluss: Das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 BauGB wird erteilt. 
 
3.  Neubau eines Carports auf FN 3842, 

Maiackerring 8  (Drucksache 23/2015) 
Herr Kleiser erläutert den Sachverhalt. 
Die Antragsteller beabsichtigen den Bau ei-
nes Carports auf dem FN 3842, Maiackerring 
8. Das Bauvorhaben beurteilt sich baupla-
nungsrechtlich nach den Vorgaben des Be-
bauungsplanes „Reutacker“. Eine Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans „Reutacker“ ist notwendig hinsichtlich 
der Überschreitung der Baugrenze für den 
Standort des Carports. Der Carport soll zwei 
PKW-Stellplätze beinhalten. Er hat die Maße 
5,95 m x 5,38 m bei einer max. Höhe von 3,30 
m und soll mit einem Flachdach mit Folie-
nabdichtung versehen werden. Der Carport 
ist angrenzend an die westliche Hauswand 
geplant. Entgegen des Bebauungsplanes 
soll der Carport bis an die Grenze zu dem 
verkehrsberuhigten Bereich gebaut wer-
den. Seitens der Verwaltung wird angeregt, 
dass mit den Stützpfosten des Carports ein 
Mindestabstand zur Grundstücksgrenze 
zwingend eingehalten werden muss. Sofern 
der Mindestabstand zum Gehweg mit den 

Stützpfeilern des Carports eingehalten wird, 
bestehen seitens der Verwaltung keine Be-
denken gegen den Neubau des Carports. 
Beschluss:  Der beantragten Errichtung eines 
Carports auf FN 3842 wird zugestimmt und 
die Befreiung hinsichtlich der Überschrei-
tung der Baugrenze und das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. Die Stützpfosten des 
Carports sollen um weitere 10 cm von der 
Grundstücksgrenze weg versetzt werden. 
 
4.  Verschiedenes, Fragen und Anregun-

gen 
Hierzu keine Wortmeldungen 
 

II.  Bericht aus der öfentlichen 
Gemeinderatssitzung  
vom 9. März 2015 

Tagesordnung: 
 
1. Fragemöglichkeit für Zuhörer 
 
Ein Zuhörer regt an, dass beim Lebensmit-
telmarkt in der Breisacher Straße der Über-
gang vom Geh- und Radweg zum Parkplatz 
besser befestigt wird, damit gehbehinderte 
Personen diese Abkürzung benutzen kön-
nen. Bisher ist der Bereich mit Schotter be-
festigt. BM Brügner sagt zu, die Anregung 
an die Eigentümer des Anwesens Breisacher 
Straße 29 weiterzuleiten. 
Ein Zuhörer weist darauf hin, dass das Krie-
gerdenkmal ein eingetragenes Kulturgut 
ist und unter Denkmalschutz steht. Zudem 
erkundigt er sich nach der Antwort auf ein 
eingereichtes Schreiben an den Bürgermeis-
ter wegen der Übernahme der Kosten für 
Veröfentlichungen im Amtsblatt des Freun-
deskreises zur Erhaltung des Kriegerdenk-
malstandortes. Der Bürgermeister verweist 
hierzu auf eine Prüfung durch das Kommu-
nalamt des Landratsamtes. 
Ein weiterer Zuhörer erkundigt sich danach, 
ob die Wirtschaftswegeunterhaltungsmaß-
nahmen abgeschlossen sind. Die Gräben 
wurden seiner Meinung nach nicht tief ge-
nug ausgebaggert und müssten nachge-
bessert werden. 

I.  Bericht aus der  
Bauausschuss-Sitzung  
vom 9. März 2015 

Tagesordnung: 
 
1.  Neubau eines Zweifamilienhauses mit 

2 überdachten und 2 ofenen Stellplät-
zen, Denzlinger Straße 41, FN 1206/2  
(Drucksache Nr. 21/2015) 

Herr Kleiser erläutert den Sachverhalt. 
Der Antragsteller beabsichtigt den Neu-
bau eines Zweifamilienhauses mit 2 über-
dachten und 2 ofenen Stellplätzen auf FN 
1206/2, Denzlinger Straße 41 im vereinfach-
ten Verfahren gemäß § 52 der LBO. Bereits 
in der Sitzung vom 08.12.2014 hat der Bau-
ausschuss das gemeindliche Einvernehmen 
für die eingereichte Planung einstimmig 
erteilt. Es wurde zudem angeregt, dass die 
Zufahrt aufgrund des dortigen Straßenver-
laufs nochmals vom Landratsamt geprüft 
werden sollte. Die Untere Wasserbehörde 
hat zwischenzeitlich in seiner Stellungnah-
me vom 09.12.2014 allerdings mitgeteilt, 
dass die geplante Gründungstiefe (Unter-
kante der Kellerbodenplatte) mit 1,20 m 
deutlich unter dem mittleren Grundwasser-
höchststand liegt und deshalb die Bauge-
nehmigung nicht erteilt werden kann. Der 
Bauantrag wurde daraufhin zurückgezogen 
und am 22.01.2015 ein neuer Bauantrag 
mit geänderten Plänen eingereicht. Baupla-
nungsrechtlich beurteilt sich das BV nach § 
34 BauGB, so dass sich das Vorhaben in die 
bestehende Bebauung nach Art und Maß 
einfügen muss. Als Dachform ist (wie auch 
bei der 1.Planung) ein in sich geneigtes Pult-
dach vorgesehen. Die Gebäudehöhe ist ca. 1 
Meter höher als bisher und beträgt nun max. 
7,45 m. Auch aufgrund der Dachform ist das 
Gebäude aber trotzdem deutlich niedriger, 
als die angrenzenden Gebäude. Die bisher 
angedachte Mauer wurde in der neuen 
Planung entfernt, so dass eine bessere Ein-
sichtbarkeit gegeben ist. Ansonsten ist die 
Planung im Wesentlichen identisch mit den 
eingereichten Plänen vom 06.11.2014. 
Beschluss: Das gemeindliche Einverneh-
men gemäß § 36 BauGB wird erteilt. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Tel.: 940016  info@buecherei.voerstetten.de  www.buecherei.voerstetten.de

GEMEINDEBÜCHEREI  VÖRSTETTEN

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag  16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr

7000 Medien  (Bücher, Hörbücher, CDs, DVDs)
Ausleihgebühr: 15,00 Euro pro Jahr / Familie.
Internet: 1,00 EUR / 30 min.

im Rathaus

Für Jungs und Mädels
im Alter von 11 bis 18 Jahre

Immer freitags von 19.30 – 23.00 Uhr

Jeden 2. Freitag im Monat kochen

Jeden 4. Freitag im Monat Filmeabend

An den sonstigen Freitagen alles was Spaß macht 
Schaut doch einfach mal rein.
Wir freuen uns auf euch!

Euer JuZe-Team

Michael Hornbruch 0761/59 43 70 
 Mobil  0172/9329729 
Alte Bundesstraße 19, 79194 Gundeli ngen 
 
DRK Nachbarschaftshilfe  5201 
Daniela Hog 

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe
„Bürger helfen Bürgern“
im „Vörstetter Miteinander“
M. Dieckmann 07666 / 94 94 54
G. Henle 07666 / 94 92 69 

 

BEREITSCHAFTSDIENST 

Apotheken Notdienst 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 
um 08:30 Uhr – siehe Tagespresse 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
 0180 5/19292-320 
am Wochenende u. Feiertagen rund um die 
Uhr an Werktagen 18.00 – 08.00 Uhr 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen
Öf nungszeiten:
Mi und Fr 16.00 - 20.00 Uhr
Sa.,So. und feiertags 09.00 - 21.00 Uhr
 
Frau Dr. med. Kirsten Mössinger 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Hausärztliche Versorgung 
Freiburger Straße 55 
79279 Vörstetten , Tel.: 88 202 88 
Sprechzeiten: 
Montag – Freitag 08:30 – 12:30 Uhr 
Mo. und Do. 16:30 – 18:30 Uhr 
Bitte Terminvereinbarung 
 
Zahnärztlicher Notruf 01803/22255570 

GEMEINDEVERWALTUNG 

Zentrale: 07666/ 9400-0 
Fax:  9400-20 
Internet: www.voerstetten.de 
e-Mail: gemeinde@voerstetten.de 
 
Bürgerrmeister, Bausachen, 
Grundstücksangelegenheiten 
Lars Brügner  9400-12 
e-Mail: bruegner@voerstetten.de 
 
Sekretariat, Bauverwaltung, 
Kinderbetreuung 
Michaela Bierer  9400-11 
e-Mail: bierer@voerstetten.de 
 
Standesamt, Ordnungsamt, Bausachen, 
Rentensachen, Friedhofsverwaltung 
Karl Kleiser    9400-13 
e-Mail: kleiser@voerstetten.de 
 
Verbrauchsabrechnung, Steuern, 
Amtsblatt, Hallenvergabe 
Selina Hunn  9400-22 
e-Mail: hunn@voerstetten.de 
 
Bürgerbüro, Spenden 
Heidi Moser  9400-15 
e-Mail: moser@voerstetten.de 
 
Bürgerbüro, Verpachtung, 
Landwirtschaft 
Kriemhilde Winkler  9400-14 
e-Mail: winkler@voerstetten.de 
 
Sprechstunden im Rathaus 
Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr 
zusätzlich 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
sowie nach tel. Vereinbarung 
 
Gemeindebücherei 
Resi Kusenberg  9400-16 
e-Mail: info@buecherei.voerstetten.de 

Grundschule Vörstetten 5135
Kindergarten Wirbelwind 3505
Kindergarten Sonnenwinkel 4775

Revierförster 
Klaus Scherer Mobil    0175/ 2232433 
e-Mail: klausscherer@t-online.de

Notrufe: 
Polizei  110 
Polizeiposten Denzlingen  93830 
Polizeirevier Waldkirch    07681/40740 
 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 
Feuerwehr  112 
Krankentransport   1 92 22 
Giftnotrufzentrale  0761/270-4361 
 
Pfarrämter: 
Evang. Pfarramt  2263 
Kath. Pfarramt  07641/521 04 
Kath. Pfarramt, Denzlingen  91133-0 
 
Strom: 
EnBW Regional AG 
Bezirkszentrum Bleibach  0800/3629477 
 
Badenova Entstörung 
Gas  08002/767 767 
 
Rohrbruch /Bauhof     0173/3471306 
 
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle:     07641/4601-77 
(nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose 
und sprachgeschädigte Personen) 
 
Beratungs- u. Behandlungsstelle 
für Alkohol- u. Medikamentenprobleme, 
Emmendingen.  07641/7315 

PFLEGEDIENSTE 

Kirchliche Sozialstation 
Elz/Glotter e.V. 
79211 Denzlingen, Eisenbahnstr. 14, 
Telefon:  07666/7311 

Pl ege zu Hause  90098-10 
Pl ege, Hauswirtschaft, Hausnotruf 
Mobile Soziale Dienste

Nachbarschaftshilfe  9123456 
Netzwerk von Mensch zu Mensch

Betreuungsgruppe für demenziell 
Erkrankte Menschen  9123456

Tagespl ege  „Zur Glockenblume“ 
Tagesbetreuung 
von 8:00 – 16:30 Uhr   8846299

REDAKTIONSSCHLUSS
Amtsblatt Vörstetten

Dienstag, 12.00 Uhr 
an hunn@voerstetten.de
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2.  Bestätigung der Niederschrift über die 
öfentliche Sitzung vom 26.01.2015 

 
Eine Fertigung der Niederschriften wurde 
den Mitgliedern des Gemeinderates mit der 
Ladung zu dieser Sitzung zugestellt. Beden-
ken haben sich nicht ergeben. Die Nieder-
schriften werden daraufhin von drei Gemein-
deratsmitgliedern unterschriftlich bestätigt. 
 
3.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtöfentlicher Sitzung  
 
Konkrete Zusage für einen Kassenkredit der 
Gemeinde an den VfR Vörstetten bis zum Er-
halt des beantragten Zuschusses durch den 
Badischen Sportbund. 
 
4. Blutspenderehrung  
 
Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeister 
die 3 Vörstetter Blutspender, Frau Möck, 
Herr Fröhle sowie Herr Geigenbauer, welche 
für 10 maliges Blutspenden geehrt werden. 
Herr Bernd Binninger wird für 25 maliges 
Blutspenden, Herr Bernhard Schätzle für 50 
maliges Blutspenden in Abwesenheit ge-
ehrt. Beide Spender sind entschuldigt und 
können der Ehrung nicht beiwohnen. 
Der Bürgermeister betont die Wichtigkeit 
und Notwendigkeit des Blutspendens und 
betitelt die Blutspender als Helden des stil-
len Alltags. Er bedankt sich in seiner Rede 
bei den Blutspendern aber auch bei den 
freiwilligen Helfern des DRK für deren Enga-
gement und die sehr gute Arbeit. Abschlie-
ßend überreicht er den 3 Spendern die Eh-
renadel in Gold, eine Urkunde sowie eine 
Flasche Gemeindewein zur Stärkung. 
 
5.  Stellungnahme der Gemeinde Vörstet-

ten zum Bebauungsplan „Mattstein“ 
der Gemeinde Denzlingen 

 
BM Brügner erläutert den Sachverhalt. 
Der jetzige Standort des Grünschnittsammel-
platzes mit ca. 900 m² in der südlichen Eisen-
bahnstraße ist für die derzeitige und künftig 
wachsende Grünschnittmenge zu klein. Auch 
die Anlieferung und Abfahrt über die Eisen-
bahnstraße ist unbefriedigend. 
Mit dem Bebauungsplan soll der Grün-
schnittplatz in den Bereich der alten Denz-
linger Kläranlage verlegt werden. In diesem 
Zusammenhang ist auch geplant, den in 
der Otto-Hahn-Straße in Denzlingen ange-
siedelten Recyclinghofs aus ökonomischen 
und logistischen Gründen mit der Grün-
schnittsammelstelle als eine Einheit zusam-
men zu legen. Aus Sicht der Verwaltung ist 
dieser Bebauungsplan und die damit ver-
bundene Verlegung der beiden abfallwirt-
schaftlichen Einrichtungen zu begrüßen, 
da die Einrichtungen besser erreichbar sind 
und der innerörtliche Verkehr der Gemein-
de Denzlingen entlastet wird. Allgemein 
wird der Bebauungsplan vom Gemeinderat 
begrüßt. Ein Mitglied des Gemeinderates 
bedauert, dass die 2 mal im Jahr stattgefun-
dene Grünschnittabholung leider bereits 
vor Jahren abgeschaft wurde. Dies war so-
wohl aus umweltpolitischen Gesichtspunk-
ten aber auch für ältere und weniger mobile 
Menschen eine große Erleichterung. 

Beschluss: Der Gemeinderat Vörstetten 
begrüßt einstimmig die Aufstellung des 
Bebauungsplans „Mattstein“, der damit eine 
deutlich bessere Einrichtung des Grün-
schnitt- und Recyclinghofs der Abfallwirt-
schaft des Landkreises ermöglicht. 
 
6.  Aufhebung des kommunalen Grund-

buchamts Denzlingen/Vörstetten zum 
03.08.2015 - Einrichtung einer Grund-
bucheinsichtsstelle 

 
Herr Brügner erläutert den Sachverhalt. 
 
Das Grundbuchamt Denzlingen/Vörstetten 
wird verbindlich zum 03.08.2015 aufgelöst 
und in das Amtsgericht Emmendingen - 
Grundbuchamt - integriert. 
Nach § 35a Landesgesetz über die freiwilli-
ge Gerichtsbarkeit (LFGG) haben rechtlich 
selbstständige Gemeinden nach der Ab-
gabe die Möglichkeit eine Grundbuchein-
sichtsstelle einzurichten. Somit besteht für 
die Bürger die Möglichkeit vor Ort Einsicht 
in das elektronische Grundbuch zu nehmen 
und Ausdrucke (Grundbuchabschriften) 
ausgehändigt zu bekommen. Die Errich-
tung einer Grundbucheinsichtsstelle erfolgt 
durch Rechtsverordnung des Justizministe-
riums Baden-Württemberg mit Zustimmung 
der Gemeinde (§ 35a LFGG). Zur Einrichtung 
der Einsichtsstelle muss die Gemeinde ei-
nen formlosen Antrag bei der Grundbuch-
datenzentrale stellen.Für die Einsichtsstelle 
ist es erforderlich einen Ratsschreiber und 
einen Stellvertreter zu bestellen. Nur diese 
bestellten Personen dürfen den Bürgern die 
Einsicht gewähren. Verbunden durch die-
se Bestellung besteht die Möglichkeit Un-
terschriftsbeglaubigungen zu tätigen. Bei 
Verzicht auf eine Grundbucheinsichtsstelle 
wären die örtlichen Vereine und die Bürger 
gezwungen, auch hierfür einen Notar auf-
zusuchen. Beim Grundbuchamt Emmendin-
gen gibt es diese Möglichkeit nicht. Sämtli-
che Kosten der Einrichtung, Unterbringung 
und des laufenden Betriebs sind von der 
Gemeinde zu tragen. Als technische Voraus-
setzung für den Betrieb einer Grundbuch-
einsichtsstelle dient nach Auskunft des Jus-
tizministeriums lediglich ein internetfähiger 
PC. Da Grundbuchabrufe im Laufe der Zeit 
immer mehr auch von anderen befugten 
Stellen, wie z.B. Notare und Kreditinstitute 
durchgeführt werden können, wird sich der 
Personaleinsatz für die Grundbucheinsichts-
stelle voraussichtlich in Grenzen halten bzw. 
zukünftig eher verringern. Eine einmal ein-
gerichtete Grundbucheinsichtsstelle kann 
jederzeit auch wieder aufgelöst werden. 
Dies kann unter Umständen angebracht 
sein, wenn kein qualiiziertes Personal mehr 
zur Verfügung stehen sollte. Alternativ oder 
zusätzlich hat jede Gemeinde für eigene 
Verwaltungszwecke die Möglichkeit einen 
Zugang zum automatisierten Abrufverfah-
ren zu beantragen. Dieser Zugang darf nicht 
zur Gewährung von Einsichten und Erstel-
lung von Grundbuchauszügen für die Bür-
ger genutzt werden. Hierfür bedarf es nicht 
der Bestellung eines Ratsschreibers. Gebüh-
ren für die Einrichtung und den Abruf von 
Daten fallen nicht an. Auch für dieses Ver-
fahren genügt ein PC mit Internetzugang. 

Bei Teilnahme am automatisierten Abrufver-
fahren fallen keine Einnahmen an. Es dürfen 
aber auch keine Abrufe und Ausdrucke für 
Bürger getätigt werden. 
Die Einrichtung einer Grundbucheinsichts-
stelle und die Zulassung als Teilnehmer am 
automatisierten Abrufverfahren zum Zwe-
cke der Grundbucheinsicht in eigenen Ver-
waltungsangelegenheiten können nebenei-
nander beantragt werden. 
Um nach Abgabe des Grundbuchamtes 
zumindest vorläuig noch ein Stück mehr 
Bürgernähe zu bewahren schlägt die Ver-
waltung vor, eine Grundbucheinsichtsstelle 
einzurichten. In der anschließenden Diskus-
sion wird allgemein die Aufassung vertre-
ten, dass die Gemeinde eine Grundbuchein-
sichtsstelle einrichten sollte. Auch werden 
die langen Wartezeiten beim Grundbuchamt 
Emmendingen kritisiert. Auf Anfrage erklärt 
der Bürgermeister, dass nur, wer ein berech-
tigtes Interesse nachweisen kann, Auskunft 
aus der Grundbucheinsichtsstelle erhält. Ab-
schließend werden noch Fragen zur techni-
schen Umsetzung und Kosten diskutiert. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig eine Grundbucheinsichtsstelle in 
Vörstetten einzurichten. 
 
7.  Gewerbegebiet „Langacker“ – Durch-

führung einer Baulandumlegung und 
Bildung eines Umlegungsausschusses  

 
Dieser TOP wird aus organisatorischen Grün-
den vorgezogen. BM Brügner erläutert den 
Sachverhalt. Zur Neubildung der Grundstü-
cke ist die Durchführung eines gesetzlichen 
Umlegungsverfahrens notwendig. 
 
Beschluss:  

1.  Aufgrund von § 46 Abs. 1 BauGB wird für 
das Gebiet des Bebauungsplangebiets 
„Langacker“ die Umlegung von Grundstü-
cken nach den Vorschriften des BauGB (§ 
45-79) angeordnet. Sie trägt die Bezeich-
nung „Langacker“. 

 
2.  Zur Durchführung dieser Umlegung wird 

ein nicht ständiger Umlegungsausschuss 
gebildet. 

3.  Der Umlegungsausschuss besteht aus 
dem Bürgermeister als Vorsitzenden und 
vier Mitgliedern. Er entscheidet an Stelle 
des Gemeinderats. 

 
4.  Als Mitglieder des Ausschusses werden 

folgende vier Gemeinderatsmitglieder 
und Stellvertreter werden in den Umle-
gungsausschuss gewählt. 
Bernhard Pawelke Stellv. Stefen Schmidt 
Dr. Bruno Becker Stellv. Günter Schmalen 
Hansjörg Frey Stellv. Patricia Schwaab 
Horst Reinbold Stellv. Willi Kerber 

 
5.  Als vermessungstechnischer Sachverstän-

diger wird bestellt: Hans-Peter Markstein, 
öfentlich bestellter Vermessungsingeni-
eur, Emmendingen. Vertretung: Melanie 
Markstein  

Die Beschlussfassungen Zifer 1 bis 5 erfol-
gen jeweils einstimmig. 
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8.  Kindergarten Sonnenwinkel – Bevoll-
mächtigung zur Vergabe von Bauleis-
tungen 

 
Auch dieser TOP wird aus organisatorischen 
Gründen vorgezogen. 
BM Brügner erläutert den Sachverhalt. 
Die laut Brandschutzbegehung im Kinder-
garten Sonnenwinkel geforderten Flucht-
treppen kosten nach der Kostenschätzung 
ca. 18.000 € netto. Der Bürgermeister darf 
Aufträge nur bis 20.000 € brutto vergeben, 
so dass die Verwaltung bevollmächtigt wer-
den soll die Arbeiten ohne weiteren Gemein-
deratsbeschluss vergeben zu können. Damit 
kann entscheidende Zeit gespart werden. 
Auf Anfrage aus dem Gemeinderat erklärt 
der Bürgermeister, dass es aus Gründen des 
Brandschutzes kaum eine Alternative zu 
der geplanten Fluchttreppe gibt und diese 
senkrecht und weg vom Gebäude verlaufen 
muss. Ein Bauantrag ist nach Rücksprache 
mit dem Landratsamt Emmendingen hierfür 
nicht notwendig. 
 
Beschluss :  
Der Gemeinderat bevollmächtigt die Ver-
waltung die Schlosserarbeiten für die Her-
stellung von zwei Fluchttreppen am Kinder-
garten Sonnenwinkel an den günstigsten 
Anbieter zu vergeben. 
 
9.  Erhöhung des Gesellschaftsanteils bei 

der 48° Süd gGmbH (früher elrec-kom-
beg) 

Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeister 
den neuen Geschäftsführer der 48 Grad Süd 
gGmbH, Herrn Krezdorn. 
Anhand einer Präsentation stellt der Ge-
schäftsführer die Firma und das umfangreiche 
Aufgabengebiet dem Gremium vor. Er ver-
weist auf die verschiedenen Bereiche, in wel-
chem die 48 Grad Süd gGmbH tätig ist, wie z.B. 
die Warenhäuser (Fairkauf), im Bereich Garten-
und Landschaftsplege, Kfz-Meisterwerkstatt, 
Maler-und Lackierer, Stromsparcheck, Upcyc-
ling, Coaching 50+ uvm. 
Der Bürgermeister erklärt, dass seit dem Jahr 
2003 die Gemeinde Vörstetten einen Gesell-
schaftsanteil bei der Beschäftigungs- und 
Qualiizierungsgesellschaft 48° Süd gGmbH, 
damals noch elrec-kombeg gGmbH, die der 
steigenden Langzeitarbeitslosigkeit und 
der damit verbundenen gesellschaftlichen 
Ausgrenzung benachteiligter Menschen 
entgegenwirkt hat. So lange ausreichend 
Fördermittel vorhanden waren, konnte das 
Unternehmen seinen gesellschaftlichen Auf-
trag, Beschäftigung, Qualiizierung und Ver-
mittlung von Personen mit multiplen Vermitt-
lungshemmnissen sehr erfolgreich erfüllen. In 
den letzten Jahren haben einige rückläuige 
Trends, wie die drastische Veränderung und 
Kürzung der Beschäftigungskonzepte im Be-
reich SGB II und SGB III aber zu einem Rück-
lauf der Fördergelder geführt. So konnte die 
48° Süd gGmbH keine weiteren Investitionen 
im Bereich Fahrzeug- und Maschinenpark tä-
tigen, was langfristig zu Produktionsausfällen 
und somit zu einer negativen wirtschaftlichen 
Entwicklung des Unternehmens führte. Nach 
der Übernahme der Geschäftsführung durch 
Herrn Krezdorn wurden ab 2013 mehrere Um-
strukturierungen und Investitionen getätigt, 

um künftig dem Rückgang der Fördergelder 
durch eine Steigerung der Umsatzerlöse ent-
gegenwirken zu können. Die strategische 
langfristige Ausrichtung ist die Beschäftigung 
und Qualiizierung von benachteiligten Men-
schen jeglicher Art, deren Erfolge im Laufe des 
Jahres 2014 bereits positive Signale aus Politik 
und Wirtschaft einbrachten. Es ist zu erwarten, 
dass 48° Süd mittelfristig wieder auf einen er-
folgreichen Weg kommt. Bis zu einer Verbes-
serung der arbeitsmarktpolitischen Situation 
bzw. bis zur Erschließung neuer Förderquellen 
muss die akut bestehende Finanzierungslücke 
in der Beschäftigungsgesellschaft allerdings 
überbrückt werden. Auf Empfehlung der Steu-
erberatergesellschaft Solidaris und der Kreis-
sparkasse Freiburg hat der Beirat auf seiner 
letzten Sitzung am 19.11.2014 beschlossen, 
bei den Gesellschaftern eine Kapitalaufsto-
ckung von insgesamt 100.000 € zu beantra-
gen. Für die Gemeinde Vörstetten würde das 
die Aufstockung des bestehenden Gesell-
schaftsanteils von 400 € auf 1.200 € bedeuten. 
Aus Sicht der Verwaltung ist die Erhöhung des 
Gesellschaftsanteils bei der 48° Süd gGmbH 
notwendig, um die neu ausgerichteten Tä-
tigkeitsfelder weiter betreiben zu können. 
Die 48° Süd gGmbh leistet einen wichtigen 
Beitrag im Kampf gegen Langzeitarbeitslo-
sigkeit und zur Eingliederungshilfe in das Ar-
beitsleben. In der anschließenden Diskussion 
bedankt sich der Gemeinderat bei Herrn Krez-
dorn für die aufschlussreiche und informative 
Präsentation. Eine Erhöhung des Anteils wird 
als notwendig und sinnvoll erachtet. Einige 
Gemeinderäte bemängeln die fehlende Wer-
bung für 48 Grad Süd gGmbH. Auch könnten 
Kunden direkt angeschrieben werden. So sei 
diese Einrichtung vielen Bürgern gar nicht 
bekannt. Eine Gemeinderätin verweist auf po-
sitiven Erfahrungen mit der Volkshochschule 
mit der Elreg-kombeg. Eine Gemeinderätin 
erkundigt sich nach dem Verteilungsschlüssel 
für die Stammkapitalerhöhung.  

Beschluss: Der Gemeinderat Vörstetten 
stimmt der Erhöhung des Gesellschaftsan-
teils bei der 48° Süd gGmbH von 400 € auf 
1.200 € zu. 
 
10.   Verschiedenes, Fragen und Anregungen 

a)  BM Brügner berichtet, dass bei der ar-
chäologischen Früherkundung im Gewer-
begebiet Langacker bisher keine Funde 
gemacht wurden. 

 
b)  BM Brügner erläutert, warum es zu dem 

3 Tage andauernden Internet- und Email 
Ausfall im Rathaus kam und weshalb das 
Amtsblatt erst am Freitag erscheinen 
konnte. Er bedankt sich hierfür ausdrück-
lich beim Primoverlag, der den Annahme-
schluss verschoben hat. 

c)  BM Brügner berichtet von Planungen 
der t-com ein DSL-Komplettausbau auch 
für Vörstetten einschließlich Schupfholz 
durchzuführen. 

 
d)  Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich 

nach dem Verfahrensstand Reiterhof Eng-
ler. Das Landratsamt hat zwischenzeitlich 
die Bauvoranfrage genehmigt und das 
gemeindliche Einvernehmen ersetzt. 

11.  Fragemöglichkeit für Zuhörer 

Von dieser Möglichkeit wird kein Gebrauch 
gemacht. 

 

Bekanntmachung 
Am Mittwoch, 18.03.2015, 19:00 Uhr 
indet im Alten Rathaus, Ratssaal, 
Hauptstr. 118, 79211 Denzlingen eine 
öfentliche Verbandsversammlung mit 
folgender Tagesordnung statt: 
 
1.  Verschiedenes und Fragen der Zu-

hörer 
 
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtöfentlicher Sitzung 
 
3.  Punktuelle Änderung des Flächen-

nutzungsplanes der VVG Emmen-
dingen in der Gemeinde Tenin-
gen („Schooren“ / „Breitigen III“) 
Mitteilung des Ergebnisses der Be-
handlung der zum Planentwurf ab-
gegebenen Stellungnahme 

 
4.  Verschiedenes, Fragen, Anregun-

gen, Fragestunde

Personalversammlung 
Wegen einer Personalversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes ist das 
Rathaus Vörstetten am Montag, den 16. 
März 2015 nachmittags  nicht besetzt. 

Abräumen der Gräber auf 
dem alten Friedhof  
(bei der Kirche) 
Eine Überprüfung der Grabmäler auf den 
beiden Friedhöfen hat ergeben, dass die 
Grabplege teilweise doch arg vernachläs-
sigt wird. Vor allem auf dem alten Friedhof 
bei der Kirche sind verschiedene Gräber in 
einem sehr ungeplegten Zustand. 
 
Da die Mindestruhezeit bzw. das Nutzungs-
recht für die Gräber auf dem alten Friedhof 
bereits lange abgelaufen ist, müssen diese 
Gräber nun abgeräumt werden. 
Sollten Sie noch eine Grabstätte auf dem 
alten Friedhof als Nutzungsberechtigte 
plegen, so bitten wir Sie darum, diese 
vom Bauhof oder einer Fachirma abräu-
men zu lassen. 
Leider können für einige Grabstätten kei-
ne Nutzungsberechtigten mehr ermittelt 
werden. Wir gehen davon aus, dass auch 
aufgrund des Zustandes der Gräber, diese 
vom Bauhof abgeräumt werden können. 
 
Bitte setzen Sie sich bis zum 15. April 
2015 mit der Gemeindeverwaltung, Herr 
Kleiser (Tel. 07666-9400-13 oder kleiser@
voerstetten.de ) in Verbindung. 
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Es wurde folgendes als Fundsache im Rathaus abgegeben: 
1 einzelner Schlüssel mit Neonband 
 
Folgende Räder wurden abgegeben:  
1 silber/blaues MB 
1 weiß/blaues MB, Grif e blau umwickelt 
1  hellblau/silbernes Damenrad, Tiefeinstieg 
1  hellbraunes Damenrad, Scheibenbremse 
1 graues MB 
1 weißes Damenrad, altes Model (Bauer)  

Diese Fundsachen können zu den üblichen Sprechzeiten im Rathaus 
abgeholt werden. Tel.: 07666/9400-14 oder 07666/9400-15 
 
Hinweis: 
Meldet sich der Verlierer nicht, geht der Fundgegenstand nach 6 Mo-
naten auf den Finder bzw. die Gemeinde über (bei Gegenständen 
unter 5,- € sofort) 

12.03.
Christel Bührer-Engelhard

Kirchstraße  2a
70 Jahre

Unsere Jubilare

Die Gemeinde gratuliert ihren Jubilaren, auch denen die nicht genannt werden wollen,  
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute. 

Fundsachen

Landwirtschaftsamt  
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 
2016 

Bei genügender Beteiligung sollen im Jahr 
2016 wieder Meisterprüfungen für den Be-
ruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin 
angeboten werden. Anmeldungen müssen 
bis spätestens 12. Juni 2015 beim Regie-
rungspräsidium Tübingen, Referat 31, Kon-
rad-Adenauer-Straße 20 in 72072 Tübingen 
eingereicht werden. Zur Meisterprüfung 
wird zugelassen, wer eine Abschlussprü-
fung in dem anerkannten Ausbildungsberuf 
Hauswirtschafter/ Hauswirtschafterin und 
danach eine mindestens zweijährige Be-
rufspraxis oder eine mindestens fünj ährige 
Berufspraxis nachweisen kann. Die Berufs-
praxis soll wesentliche Bezüge zu den Auf-
gaben eines Meisters der Hauswirtschaft/
einer Meisterin der Hauswirtschaft haben. 
Zur Prüfung kann auch zugelassen werden, 
wer durch Vorlage von Zeugnissen oder 
auf andere Weise glaubhaft macht, dass 
er Fertigkeiten und Kenntnisse (berul iche 
Handlungsfähigkeit) erworben hat, die die 
Zulassung zur Prüfung rechtfertigen. Das 
Anmeldeformular und Auskunft über die 
für die Anmeldung benötigten Unterla-
gen sowie weitere Informationen gibt es 
auf der Internetseite der Regierungsprä-
sidien Baden-Württemberg http://www.
rp.baden-wuerttemberg.de unter „Ausbil-
dung“, beim Landratsamt Emmendingen, 
Landwirtschaftsamt (Tel. 07641 451 9143, 
Frau Huppenbauer) oder direkt bei der An-
sprechpartnerin am Regierungspräsidium 
Freiburg (Tel. 0761 208 1240). Zur Vorberei-
tung auf die Meisterprüfung 2016 bietet das 

Landwirtschaftliche Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg einen 13-monatigen 
Lehrgang an. Er beginnt am 14. September 
2015 und endet im Oktober 2016 mit der 
letzten von sechs Prüfungen. Unterricht ist 
immer montags von 9 bis 17 Uhr. Die Teil-
nahme am Lehrgang ist kostenfrei, die Prü-
fungsgebühr beträgt 300 Euro.  
 
 

Abfallwirtschaft  
Grünschnittplätze im Frühjahr 

Die Gartensaison beginnt. Deshalb infor-
miert die Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
über die Öf nungstage der Grünschnittplät-
ze im Landkreis. Die zentralen Grünschnitt-
plätze in Denzlingen, Elzach, Endingen, 
Herbolzheim, Kenzingen und Waldkirch 
sind jeden Freitagnachmittag und Samstag-
vormittag geöf net. Die Grünschnittplätze 
der Fa. ROM in Emmendingen und Tenin-
gen sind von Montag bis Samstag täglich 
geöf net. Die kleineren Grünschnittplätze in 
Bahlingen, Freiamt, Gutach-Bleibach, Mal-
terdingen, Rheinhausen, Riegel, Sasbach, 
Teningen-Oberdorf, Teningen-Nimburg, 
Teningen-Heimbach, Weisweil und Wyhl 
sind im Frühjahr ab März sowohl am ersten 
als auch am dritten Samstag im Monat am 
Vormittag geöf net. Über die genauen Öf -
nungszeiten und Standorte der einzelnen 
Plätze informiert das Landratsamt auf der In-
ternetseite www.landkreis-emmendingen.
de unter Abfallwirtschaft > Grünschnittplät-
ze, am Infotelefon 07641 451 9700 und in 
einem Faltblatt „ Grünschnittplätze“, das an 
der Infotheke im „Haus am Festplatz“ in Em-
mendingen erhältlich ist. 

Mitteilungen des Landratsamtes Emmendingen

  Verlag und Anzeigen:
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten

Immer gut informiert:
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Rechts- und Steuerfragen für Existenz-
gründer (15035) 
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den 
Eichen 3, Musikraum, Mo., 16.03.2015, 19 - 
21:15 Uhr 
 
Fit bleiben und sich bewusst und gesund 
bewegen mit Musik: Ein abwechslungs-
reiches Gymnastikprogramm (32340), 
Denzlingen: Rocca-Fabrik, Hauptstr. 134, 
Saal, 15-mal dienstags, 17:30-18:30 Uhr, Be-
ginn: 17.03.2015 
 
Englisch für leicht Fortgeschrittene (A2/
B1) (42590), Denzlingen: Neues Rathaus, 
Hauptstr. 110, Raum 3.13, 12-mal mittwochs, 
11-12:30 Uhr, Beginn: 18.03.2015 
 
Französisch für Anfänger (43310) 
Sexau, Grund- und Werkrealschule, Dorfstr. 
38, Raum 311, 10-mal mittwochs, 18:30 - 20 
Uhr, Beginn: 18.03.2015 

Trommelworkshop: Das ist der Rhythmus 
(21060), Vörstetten: Grundschule, Vieh-
weidweg 1, Aula, Sa., 21.03.2015, 14 - 17 Uhr 
 
Schreibworkshop (22050),Denzlingen: 
Atelier Reichinger, Fischnau 5, Kursraum, Sa., 
21.03.2015, 14 - 18:30 Uhr 
 
Armut und Reichtum in Deutschland: 
Zur ungleichen Vermögensverteilung in 
Deutschland und deren Ursachen (12004) 
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-
Weg, Rathausplatz, Sa., 21.03.2015, 14 - 17 
Uhr 
 
Oskar Schlemmer - Visionen einer neuen 
Welt: Tagesfahrt zur Staatsgalerie Stutt-
gart (28400), Denzlingen: Bahnhof Vor-
platz, Bahnhofstr., 24.03.2015, Abfahrt 8.00 
Uhr, Rückkehr ca. 19.30 Uhr 

Anti-Angst-Training: Angstabbau im Um-
gang mit Hunden (11448), Denzlingen: 
Brückleackerschule, Grüner Weg 10, Musik-
raum, Di., 24.03.2015, 19 - 21:15 Uhr 
 
Bunter Blickfang Blumenwiese: Ökolo-
gischer Tausendsassa Wildblumenwiese 
(11362) 
Vörstetten, Naturgarten am Mühlbach, Tref-
punkt am Ende der Stichstrasse am Mühl-
bach, Sa., 11.04.2015 und 25.04.2015, 
10 - 14 Uhr 
 
Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau 
 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, tele-
fonisch: (07641) 9225-25, per Fax: (07641) 
9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet 
www.vhs-em.de 

Kindergärten informieren

Volkshochschule
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Evangelische Kirchengemein-
de Vörstetten/Reute:
Freitag, 13.3.2015
20 Uhr PC
Sonntag, 15.3.2015, Laetare
10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
Konirmanden
Kollekte für die eigene Gemeinde
Dienstag, 17.3.2015
19.30 Uhr KGR
Mittwoch, 18.3.2015
15.30 Uhr Probe der Konirmanden in der 
Kirche

„Wir werben für unseren 
Glauben!“ – unter diesem 
Motto stellen 18 Konir-

mandInnen im Gottesdienst am 15. März 
Gelerntes, Gedachtes und Vorbereitetes vor. 
Herzliche Einladung zu einem „etwas an-
deren“ Gottesdienst, den wir als grosse Ge-
meinde mit Alten und Jungen, Eltern, Paten, 
Familien feiern.

Konirmation feiern am 22.3.2015
Kira Glaser, Dominique Lender, Mira Möbius, 
Kathrin Pluger, Teresa Schefel, Thomas Loh-
ink, Jona-Gabriel Mack, Lukas Michel, Felix 
Schlegel, Moritz Wurster aus Vörstetten; Ca-
rolina Becker, Jessica Rich, Hannah Weinhold, 
Marcel Bourquin, Joshua Bourquin, Jannis 
Hafner, Mario Waibel, Kai Wörnle aus Reute

In den Sommerferien bietet das Ev. Jugend-
werk Emmendingen vom 22.-29. August 
eine „Reise ins magische Zeitalter“ für Kinder 
im Alter von 8-12 Jahren an. Informationen 
dazu gibt’s im Pfarramt.

Liebenzeller Gemeinde und 
EC-Jugendarbeit
Freitag, 13.03.
9.30 h: Krabbelgruppe für Eltern mit Kin-
dern von 0-3 J.      
16.30h: Fan-Club, Jungschar f. Mädchen ab 
2.Klasse       
Sonntag,15.03.
11.00 h: Gottesdienst mit parallelem Kin-
derprogramm
Montag, 16.03.
17.00 h: Bubenjungschar ab 2.Klasse
20.00 h: Chorprobe 
Dienstag, 17.03.
19.30 h: Teenkreis für Teens ab 13 J.            
Mittwoch, 18.03.
19.30 h: Gemeindegebet für alle die ihre 
Anliegen gemeinsam mit Anderen vor Gott 
bringen möchten
20.00 h: Jugendkreis
Donnerstag, 19.03.
20.00 h: Hausbibelkreis

Zu unseren Veranstaltungen im Gemeinde-
saal, Mühlenstr.3 ist jeder ganz herzlich Will-
kommen!
Infos bei Gemeindeleiter 
A.Flubacher,Tel.07666/912525 

Altmetallsammlung

Unter dem Motto 

Alter Schrott für 
Neues Gemeinde-
haus 

führt die Liebenzeller Gemeinde wieder 
eine Altmetallsammlung durch.

Wann: 
Freitag, 20.03.15, von 15:00 - 18:00 Uhr  
Samstag   21.03.15 von 09:00 - 14:00 Uhr      

Wo: Parkplatz vor der Heinz-Ritter-Halle
Was: Metall, Fahrräder, Rasenmäher 
(ohne Öl), Heizkörper etc.

Nicht angenommen werden Gegenstände 
mit hohem Anteil anderer Materialien (z.B. 
Wäschetrockner), Holz, Bauschutt, Kühlge-
räte oder elektronische Geräte. Gesammelt 
wird das Altmetall in Containern. Bei Bedarf 
kann das Altmetall auch abgeholt werden. 
Hierzu und für weitere Infos dürfen sie gerne 
bis 19.03. anrufen unter 07666/7556 (Wink-
ler). 
Wir würden uns freuen, wenn sie den Bau 
unseres geplanten Gemeindehauses mit ih-
rem Altmetall unterstützen würden. Nützen 
sie die Gelegenheit und machen sie einen 
Frühjahrsputz in Garage und Keller.

Katholische Kirchengemeinde 
Samstag, 14. März 
Vörstetten: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabend-
gottesdienst 
Sonntag, 15. März 
Reute: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Vörstetten Gemeindezentrum: 
18.00 Uhr Fastenimpuls 
Donnerstag, 19. März Hl. Josef 
Reute: 18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Festgottesdienst 
Samstag, 21. März 
Reute: 18.30 Uhr Sonntag-Vorabendgottes-
dienst  
Sonntag, 22. März 
Vörstetten: 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kindergottesdienst 
 
Pfarrgemeinderatswahl 
Am kommenden Samstag (14.3., 18.00-
20.00 Uhr) und Sonntag (15.3., 10.00-14.00 
Uhr) indet im Kath. Gemeindezentrum 
Vörstetten die Pfarrgemeinderatswahl statt. 
Bitte gehen Sie zur Wahl und stärken Sie so 
unsere Kandidaten mit Ihren Stimmen in der 
zukünftigen Seelsorgeeinheit. Eine hohe 
Wahlbeteiligung ist auch Ausdruck einer le-
bendigen Pfarrgemeinde. Nach Schließung 
des Wahllokals wird sofort ausgezählt und 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt Vörstetten 
Tel.: 07666–2263Fax: 07666-902429 
e-mail:  ev-kg-voerstetten@t-online.de 
Öfnungszeiten des Pfarramtes: 
Dienstag 9-13 Uhr und Donnerstag 
14-18 Uhr. Termine bei Pfarrerin Schott 
nach Vereinbarung. 

Liebenzeller Gemeinde und EC-Jugendarbeit 
Freitag, 13.03. 
9.30 h: Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern von 0-3 J.       
16.30h: Fan-Club, Jungschar f. Mädchen ab 2.Klasse        
Sonntag,15.03. 
11.00 h: Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm 
Montag, 16.03. 
17.00 h: Bubenjungschar ab 2.Klasse 
20.00 h: Chorprobe  
Dienstag, 17.03. 
19.30 h: Teenkreis für Teens ab 13 J.             
Mittwoch, 18.03. 
19.30 h: Gemeindegebet für alle die ihre Anliegen gemeinsam  
              mit Anderen vor Gott bringen möchten 
20.00 h: Jugendkreis 
Donnerstag, 19.03. 
20.00 h: Hausbibelkreis 
 

Zu unseren Veranstaltungen im Gemeindesaal, Mühlenstr.3 

ist jeder ganz herzlich Willkommen! 
Infos bei Gemeindeleiter A.Flubacher,Tel.07666/912525  

 

 

Unter dem Motto                                              

Musikschule Nördlicher Breisgau
 

 
 
 
 
 
 
Ballettveranstaltungen  
 
„Old Memories“ – unter diesem Titel finden die Ballettveranstaltungen der Klassen von 
Aliya Yessen und der Dance Company der Musikschule Nördlicher Breisgau am  
Samstag, den 31.01.2015 und Sonntag, den 01.02.2015, jeweils um 17.30 Uhr, 
in der Elzhalle Emmendingen-Wasser, statt. 
Wie die bunten Bilder aus einem Fotoalbum, das sich im Jahr 2315 öffnet, reihen sich die 
Tänze aus klassischem Ballett, Jazztanz und Hip-Hop aneinander. 
 
Eintritt frei, Kartenreservierung für den Einlass: tutti_e.v.@gmx 
 
 
 

 
 

 

Kinderleicht 
-Das Konzert von Kindern  
für Kinder ab 6 Jahren-  

Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt alle Interessierten am  
Sonntag, den 15.März 2015, um 11.00 Uhr 

in die Aula der Musikschule, Karl-Friedrich-Str.22, Emmendingen 
zu einem Konzert ihrer jüngeren Schüler ein. 

Es spielen und tanzen Schüler und Schülerinnen aus den verschie-
densten Instrumentalklassen und der Ballettabteilung. 

Eintritt frei! 

Musikschule öfnet ihre Türen in der  
Schnupperwoche 
Für alle, die ein Musikinstrument erlernen oder auch ihre Kenntnisse 
aufrischen möchten, bietet die Musikschule Nördlicher Breisgau in 
der Zeit vom 23.03.2015 – 27.03.2015  eine Schnupperwoche  an. 
Von der Blocklöte bis zum Violoncello reicht das Programm der kos-
tenlosen Probeangebote. 
 
Information und Anmeldung für die Schnupperwoche sind erhält-
lich bei der Geschäftsstelle der Musikschule Nördlicher Breisgau, 
Karl-Friedrich-Str.22, 79312 Emmendingen 
Tel.:07641/52565, email info@musikschule-em.de und im Internet 
unter www.musikschule-em.de 
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das Ergebnis bekannt gegeben (So., gegen 
14.30 Uhr). Zu einem direkt anschließenden 
Umtrunk mit unseren neu gewählten Pfarr-
gemeinderäten laden wir Sie herzlich ein.  
Das Gesamtergebnis der Seelsorgeeinheit 
wird um 17 Uhr im Pfarrzentrum Denzlingen 
bekannt gegeben. 
Für den Wahlausschuss: Thomas Schonhardt 
 
„Schlafen“ – himmlisch gebettet  
Sie fragen vielleicht: Was hat Schlafen mit 
Fasten zu tun? Der Fastenimpuls am Sonn-
tag, 15. März,  18.00 Uhr, im Katholischen 
Gemeindezentrum geht dieser Frage nach. 
Kommen Sie! Wenn Sie interessiert sind, 
werden Sie und alle anderen Neues entde-

cken. Es wird nicht auf dem Nagelbrett ge-
schlafen und nicht moralisiert, obwohl es 
auch um den „Kirchenschlaf“ geht. 
 
Mit dem Bußgottesdienst am Sonntag, 22. 
März, um 18.00 Uhr in der Kirche St. Jakobus 
in Denzlingen endet die Reihe der Fasten-
impulse. Der Gottesdienst steht unter dem 
Thema „Waschen“ – mit göttlicher Dusche.  
 
Erstkommunion-Elternabend 
am Montag, 16. März, um 20.00 Uhr im Ge-
meindezentrum.  
 
Seniorennachmittag im März 
Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen 

und Senioren am Donnerstag, 19. März, um 
14.30 Uhr, ins Katholische Gemeindezentrum. 
Das Seniorennachmittags-Team 
 
Ministranten  
Donnerstags 17.30-18.30 Uhr im Katholi-
schen Gemeindezentrum.  
 

Kath. Pfarrgemeinde Reute mit 
St. Maximilian Kolbe, Vörstetten:  
Kirchstr. 6, 79276 Reute,
Tel. 07641/5 21 04 
e-mail: pfarramt@kath-kirche-reute.de 
www.an-der-glotter.de 
Karteireiter „Vörstetten“.

Vereine berichten

 

VÖRSTETTER MITEINANDER, AG 
BÜRGERTREFF 

Ofene Bühne für junge Musikerinnen 
und Musiker

Die AG Bürgertref des „Vörstetter Mitein-
ander“ lädt interessierte Musikerinnen und 
Musiker zu einem öfentlichen Bühnenauf-
tritt ein. Ob als Solist, Band oder Chor - jede/
jeder ist eingeladen!
 
Wer Gitarre spielt oder Bass, singt, Beat-
boxing oder Bodypercussion bevorzugt, sich 
in Hip-Hop, Jazz, Rock oder Rap ausdrücken 
möchte, kann sich unter der Kontaktadresse: 
ofene_buehne_voerstetten@web.de mel-
den. Das Organisatorische übernimmt das 
Team der AG Bürgertref. Wir freuen uns auf 
viele Kontaktaufnahmen. 
 
 

SCHOBBACH-MÄNNLE 

Jahreshauptversammlung 
Unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung indet am Freitag, den 20. März 2015  
um 19.33 Uhr im VfR-Clubheim statt, wir 
laden hierzu alle Interessierten recht herz-
lich ein. 
 
Tagesordnung 
01. Begrüßung 
02. Genehmigung der Tagesordnung 

03.  Genehmigung des Protokolls der letzten 
Jahreshauptversammlung 

04. Jahresbericht 
05. Kassenbericht 
06. Bericht der Kassenprüfer 
07. Entlastung der Kassierers 
08. Entlastung der Vorstandschaft 
09. Ehrungen 
10. Neuwahlen 

Kassierer/in (2 Jahre) 
Schriftführer/in (2 Jahre) 
Zeugwart (2 Jahre) 
Beisitzer (2 Jahre) 
2 Kassenprüfer (ein Jahr) 

11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
 

KREISVERBAND OBSTBAU,  
GARTEN UND LANDSCHAFT EM-
MENDINGEN E.V.

KOGL -  
Mitgliederversammlung 
Der Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL Em-
mendingen) lädt seine Mitglieder zur dies-
jährigen Mitgliederversammlung ein. Sie 
indet am Montag, den 23. März 2015 ab 
19.00 Uhr im Gasthaus „Lamm“ in Bahlingen 
statt. Auf der Tagesordnung stehen nach der 
Begrüßung und Totengedenken die Berich-
te des Vorsitzenden, des Schriftführers, des 
Fachwarteobmanns, des Schatzmeisters 
und der Kassenprüfer und anschließend die 
Entlastung der Vorstandschaft. Zu wählen 
sind in diesem Jahr nur die Delegierten für 
die Mitgliederversammlung des Landesver-
bandes (LOGL). Zum Abschluss wird der Vor-
sitzende noch einen Ausblick auf das kom-
mende Geschäftsjahr geben. 
Als Referent für den Fachvortrag nach dem 
oiziellen Teil zum Thema „Streuobstwie-
senförderung über den Landschaftserhaltu
ngsverband“konnte der Geschäftsführer des 
LEV Hans Page gewonnen werden. Danach 
geht die Versammlung zum gemütlichen 
Teil mit Fachsimpeln und lockeren Gesprä-
chen über. Außer den Mitgliedern sind auch 

Gäste und Interessierte herzlich eingeladen, 
vor allem die „Lehrgarten- Stammgäste“ bei 
den monatlichen Infoveranstaltungen und 
die frischgebackenen Fachwarte.  

Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft Emmendingen e.V. 
(KOGL Emmendingen) 
 
 

VFR - RÜCKBLICK SCHEIBEN-
SCHLAGEN 

Am 28.02.2015 fand das diesjährige Schei-
benfeuer statt. Der VfR Vörstetten bedankt 
sich bei allen Gästen für ihr Kommen. 
Ein ganz besonderer Dank geht an 
-  alle Sponsoren und Spender, die uns Preise  

für die Tombola gestiftet haben 
-  Peter Jauch für die Spende der Nudelsuppe 
sowie 
-  allen Lieferanten und helfenden Händen 

vor und hinter der Theke. 
 
Das Preisschlagen der Vereine gewonnen 
hat der ASV Vörstetten mit den Schlägern L. 
Erschig und M. Münch. 
Auch in der Einzelwertung stellte der ASV 
mit Massimo Münch den besten Schläger. 
Den besten (längsten) Einzelschlag schafte 
Philipp Frey von den SchobbachMännle mit 
6,05 Sekunden. 
Allen Gewinnern gratulieren wir herzlich und 
freuen uns schon jetzt auf eine Neuaulage in 
2016. Zudem hofen wir auch nächstes Jahr 
wieder alle unsere Gäste beim Scheibenfeuer 
zahlreich begrüßen zu dürfen. 
VfR Vörstetten 

WER HAT LUST AUF...  
VOLLEYBALL? 

Unsere Freizeit-Mannschaft freut sich 
auf neue, erfahrene Spieler/innen jeden 
Alters, die Lust haben, regelmäßig mitt-
wochs bei uns mitzumachen. 
Einfach mal vorbeischnuppern: 
Herzlich willkommen 
um 20.30 Uhr in der Mehrzweckhalle ! 
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STIFTUNG100 UND CHHIMEKI-
PROJEKT WERDEN IM 
„CHRISMON“ VORGESTELLT 

Aul age über 1,5 Mio Exemplare 
Chrismon ist ein von der evangelischen Kir-
che herausgegebenes Magazin. Es wird mo-
natlich vielen Qualitätsmedien beigelegt, 
beispielsweise in „Die Zeit“, „FAZ“, „Die Welt“ 
und „Süddeutsche Zeitung“ und erscheint in 
einer Aul age von ca. 1.500.000 Exemplaren. 
In der nächsten Ausgabe wird das Frauen- 
und Nachbarschaftshilfe Projekt der Stif-
tung100 gansseitig vorgestellt. 
Eine große Chance für die Vörstetter Stif-
tung 100 ihrer Arbeit einen weiteren Impuls 
zu geben, nachdem bereits im letzten Jahr 
die Landesstiftung Baden-Württemberg für 
Entwicklungszusammenarbeit (SEZ) das Ma-
ti-Dorfentwicklungsprojekt in Bangladesch 
mit 15.500,-€ gefördert hat. 
Als Stiftungssitz wird auch Vörstetten er-
wähnt werden, ein sicher nicht unwillkom-
mener Aspekt für unsere Gemeinde. 
Informationen über die Stiftung 100 und die 
von uns geförderten Projekte i ndet man auf 
unserer Homepage www.stiftung100.de 
Stifterinnen und Stifter unserer Gemein-
schaftsstiftung sind nach wie vor willkom-
men. Für das für unsere Stiftergemeinschaft 
avisierte Ziel von 100 Stiftern fehlen uns 
noch 11 Menschen, die mit einem einmali-
gen Beitrag von 1.000,-€, dauerhaft für be-
nachteiligte Menschen in den ärmsten Regi-
onen der Welt wirken möchten. Vielen Dank. 
 
Kontakt: 
Stiftung100, 
Freiburgerstr. 27, 
79279 Vörstetten 
stefan.naundorf@stiftung100.de 
www.stiftung100.de 
IBAN: DE66 4306 0967 7918 9351 00 
BIC: GENODEM1GLS 
GLS-Bank Bochum 
 

 

ANGELSPORTCLUB E.V. 

ANGELVEREIN VERKAUFT 
AM 02.04.2015 FRISCH 
GERÄUCHERTE FORELLEN
Die Angler/innen des ASC Vörstetten e.V. 
verkaufen erstmals am Gründonnerstag, 
den 2. April 2015 frisch geräucherte Forellen 
an die Bevölkerung. In der Zeit von 15.00 
bis 18.00 Uhr können die vorbestellten 
Forellen am Verkaufsstand vor dem Vörs-
tetter Rathaus abgeholt werden. Um besser 
planen zu können bitten wir interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, die gewünschte 
Anzahl an Fischen telefonisch unter Tel.: 
07666-7658 oder über die Homepage 
www.asc-voerstetten.de vorzubestellen. Die 
Forellen wiegen zwischen ca. 320-350 g und 
kosten 5,50 EUR/Stück. Bitte beachten Sie, 

dass Bestellungen nur bis Freitag, den 27. 
März 2015 berücksichtigt werden können. 

Da der Angelverein aus organisatorischen 
Gründen keinen Angelhock mehr veranstal-
ten kann, möchten wir der Bevölkerung auf 
diesem Wege die Möglichkeit bieten, künf-
tig ein Mal im Jahr frisch über Buchenholz 
geräucherte Forellen - nach altbewährter 
Rezeptur - genießen zu können. 

Ihr Angelsportclub Vörstetten
 

 
 
 

BUND

BUND-Umwelttipp: 
Lebensmittelverschwendung 
vermeiden. 
Regionale Erzeuger stärken 
Rund ein Drittel aller in Deutschland gekauf-
ten Lebensmittel wird weggeworfen, das 
meiste davon in den Haushalten. Pro Kopf 
und Jahr sind das über 80 Kilogramm ange-
fangene, abgelaufene oder überzählige Le-
bensmittel. Zu den Verschwendern gehören 
aber auch Industrie, Großverbraucher und 
Handel. Und schon bei der Ernte werden 
etwa 30 Prozent der pl anzlichen Erzeugnis-
se aussortiert, weil sie in Farbe, Form oder 
Größe bestimmten Handelsnormen nicht 
entsprechen. Der BUND-Regionalverband 
Südlicher Oberrhein wirbt deshalb dafür, 
sich beim Einkauf nicht von Sonderange-
boten oder bunten Auslagen zum Kauf von 
viel zu viel Lebensmitteln `verführen` zu las-
sen, die später weggeworfen werden. Und 
dort wo es möglich ist, sollten Kundinnen 
und Kunden ihre Nahrungsmittel direkt von 
den Produzenten beziehen. Dies sind vor 
allem sogenannte „Direktvermarkter“, also 
Landwirtschaftsbetriebe, die ihre Waren auf 
lokalen Märkten anbieten bzw. über einen 
Onlinevertrieb zum Kunden nach Hause lie-
fern. Gerade am Südlichen Oberrhein, wo es 

in Nischen noch eine kleinteilige, bäuerliche 
und ökologische Landwirtschaft gibt, sollte 
diese von den Kundinnen und Kunden ge-
stärkt werden. Global denken - lokal kaufen, 
ist auch hier die Devise. 
 
 

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung der BUND 
Ortsgruppe Vörstetten 
Am Donnerstag, 19.03.2015  um 19 Uhr 
im VfR-Clubheim  

Tagesordnung 
1. Vorstandsbericht von 2014 
2. Kassenbericht 
3. Entlastung von Kassierer und Vorstand 
4. Ausblick auf 2015 
5. Verschiedenes  

Im Anschluss: Austausch über Natur-
schutzthemen in und um Vörstetten  

Wir laden alle BUND-Mitglieder, die Vertreter 
der Gemeinde und Vereine sowie die Bevöl-
kerung recht herzlich ein.  

Für die BUND-Ortsgruppe 
Martina Kunze 
Martin Bayer 
 
 

DRK ORTSVEREIN 

VÖRSTETTEN 
DRK Vörstetten - Einladung zur 
Mitgliederversammlung 
Am Montag, 16. März 2015, um 19:30 Uhr 
im Rettungszentrum  - Versammlungsraum 
der Feuerwehr – i ndet die Mitgliederver-
sammlung des DRK Ortsvereins Vörstetten 
statt.  

Tagesordnung:  
 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht des Vorsitzenden 
 4. Bericht der Bereitschaft 
 5. Bericht des Jugendrotkreuz 
 6. Bericht der Schatzmeisterin 
 7. Bericht der Rechnungsprüfer 
 8. Entlastung des Vorstandes 
 9.  Wahl einer delegierten Person zur Kreis-

versammlung 
10. Wahl zweier Rechnungsprüfer 
11. Ehrungen  
12.  Neufassung der Satzung des DRK-Orts-

vereins Vörstetten 
13. Beschluss des Haushalts 2015 
14. Aktivitäten 2015 
15. Verschiedenes  

Anträge zur Tagesordnung können durch 
die Mitglieder mit Begründung spätestens 
eine Woche vor dem Versammlungstermin 
beim Vorsitzenden eingereicht werden.  

Alle Mitglieder und Interessierte sind zu der 
Versammlung herzlich eingeladen.  

Ihr DRK Vörstetten  

Lars Brügner 
Vorsitzender 
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Champions – League  
LIVE im VfR – Clubheim 
Auch in der kommenden Woche werden 
im VfR—Clubheim alle Spiele der Champi-
ons League mit deutscher Beteiligung LIVE 
übertragen. Nachdem diese Woche Bayern 
und Schalke übertragen wurden, sind in der 
nächsten Woche nun Dortmund und Lever-
kusen dran. Spielbeginn ist jeweils um 20.45 
Uhr. Das Clubheim hat für sie ab ca. 20.15 
Uhr auf und freut sich über Ihr Kommen. 
Auch am Wochenende gibt es im Clubheim 
Live-Fußball, denn alle Spiele des SC Frei-
burg werden LIVE gezeigt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das sie 
zusammen mit uns die Spiele anschauen. 
Euer VfR 
 
 

VfR Jugend informiert 
Liebe Fußballfreunde, 
 
damit Sie unsere Mannschaft, ob zu Hause 
in Vörstetten und Reute oder als mitgereis-
ter Fan auswärts kräftig unterstützen kön-
nen, wollen wir Sie gerne über die Spiele der 
kommenden Woche informieren. Besuchen 
Sie die VfR-Jugend! 
 
Freitag, 13.03.2015 
A-Junioren  
SG Vörstetten/Reute – SG Oberrotweil 
Beginn: 19:00 Uhr 
 
Samstag, 14.03.2015  
C-Junioren  
SG Wyhl - SG Vörstetten/Reute 
Beginn: 12:00 Uhr 
 
D1-Junioren  
SV Burkheim - SG Vörstetten/Reute 
Beginn: 14:30 Uhr 
 
D2-Junioren 
SG Weisweil 2 - SG Vörstetten/Reute 2
Beginn: 11:00 Uhr 
 
E1-Junioren 
SG Vörstetten/Reute 1 – SV RW Glottertal 
Beginn: 15:30 Uhr 
 
E2-Junioren 
TUS Oberrotweil 2 - SG Vörstetten/Reute 
2 Beginn: 11:00 Uhr 
 
Sonntag, 15.03.2015 
B-Juniorinnen 
SG Vörstetten/Reute – SG Staufener SC 
Beginn: 11:00 Uhr 
 
Montag, 16.03.2015 
B-Junioren 
SG Prechtal - SG Vörstetten/Reute 
Beginn: 19:00 Uhr 

Mittwoch, 18.03.2015 
B-Juniorinnen 
SG Wolfenweiler-Schallstadt - SG Vörstet-
ten/Reute Beginn: 18:00 Uhr 
 
Die Heimspiele der A-, B-, C- und E-Junio-
ren inden in Reute statt. 
 
Ihre  
VfR Jugendabteilung 
 
 

Spielbericht VfR Vörstetten – 
TuS Oberrotweil 
Auftaktniederlage 
Am Sonntag emping der VfR Vörstetten die 
Mannschaft aus Oberrotweil. Die Tabellen-
situation beider Mannschaften zeigte klar, 
wer die Favoritenrolle inne hat und so wuss-
te jeder Vörstetter, welch schweres Spiel 
anstand. Vörstetten war darauf bedacht die 
Räume eng zu machen, um zunächst in der 
Defensive gut zu stehen und dann gefährlich 
zu Kontern. Über weite Strecken der ersten 
Halbzeit hinweg, ging dieses Konzept auch 
auf. Sowohl Vörstetten als auch Oberrotweil 
erarbeiten sich gute Torchancen, wobei das 
Chancenplus bei den Gästen lag. In der 39. 
Minute schafte es die TuS dann in Führung 
zu gehen. Nach einem, von der Außenbahn 
scharf geschossenen Freistoß, gingen die 
Vörstetter nicht beherzt genug in den Zwei-
kampf und so konnte Stefan Landerer, aus 
kurzer Distanz einnicken. Mit einem 0-1 
ging es dann auch in die Halbzeitpause. Die 
ersten zwanzig Minuten der zweiten Hälfte, 
verliefen sehr ähnlich, wie die gesamte erste 
Halbzeit. Hauptsächlich fand das Spiel zwi-
schen den Strafräumen statt und wenn es 
mal gefährlich wurde, waren die Torhüter 
beider Mannschaften zur Stelle. In der 61. 
Minute führte erneut eine Standardsituati-
on zum nächsten Tor. Aus gut zwanzig Me-
tern entschied sich Florian Rees den Freistoß 
ins Torwarteck zu schießen und überraschte 
damit alle und so schlug der Ball zum 0-2 
in den Maschen ein. Zehn Minuten später 
musste der VfR zu zehnt weiterspielen, weil 
Spielertrainer Tobias Müller mit Gelb-Rot 
vom Platz gelogen ist. Es dauerte keine 
drei Minuten ehe die Gäste hieraus Kapital 
schlagen konnten. Treu nach dem Motto, 
alle guten Dinge sind drei, folgte der dritte 
Streich der Gäste erneut nach einer Stan-
dardsituation. Diesmal kam ein Eckball und 
wieder gingen die Vörstetter nur Alibimäßig 
zum Kopfball, so dass sich Andreas Rees mit 
seiner Entschlossenheit durchsetzen konnte 
und den Ball schließlich mit dem Kopf, un-
haltbar über die Linie drücken konnte. Bei 
den Vörstettern war die Luft nun raus und 
bei dem ein oder anderen saß der Frust so 
tief, dass man sich zu unnötigen Aktionen 
hat hinreißen lassen. So wurde Nidi Fuchs 
kurz vor dem Ende mit Gelb-Rot vom Platz 
gestellt, weil er den Ball wegschlug. Ober-
rotweil gewinnt das Spiel letztendlich ver-
dient mit 3-0. Vörstetten ist auf Grund der 
anderen Ergebnisse in der Liga nun unter 
Zugzwang, denn man ist nun, nur noch ei-
nen Punkt vom Abstiegsplatz entfernt. 

Die zweite Mannschaft vom VfR machte ihre 
Sache besser. Roger Zimmermann hielt sei-
nen Kasten sauber und so reichte eine Ak-
tion zum Sieg. Nach einem tollen Pass, lief 
Angelo Sereno alleine auf den Keeper zu, 
dieser holte ihn von den Beinen und so gab 
es folgerichtig Elfmeter für den VfR. Routini-
er Andreas Sutter übernahm Verantwortung 
und trat zum Elfmeter an. Er schaute den 
Keeper gekonnt aus und schob lässig in die 
andere Ecke ein. 
Vorschau:  
Am kommenden Sonntag (15.03.) steht für 
den VfR das nächste Spiel an. Zu Gast ist 
man beim Aufsteiger Rheinhausen, welche 
sehr stark in die Rückrunde gestartet sind. 
Die Anstoßzeiten sind wie folgt: 
13.00 Uhr: SG Rheinhausen 2 – 
VfR Vörstetten 2 
15.00 Uhr: SG Rheinhausen 1 – 
VfR Vörstetten 1 
Wir hofen auf zahlreich mitreisende Fans 
und natürlich auf Eure Unterstützung. 
 
 

VfR – Sanierungsmaßnahmen 
Der VfR Vörstetten möchte alle Bürgerin-
nen und Bürger Vörstettens über die aktu-
ellen Sanierungsmaßnahmen informieren, 
damit sie stets auf dem aktuellen Stand 
bleiben und wissen in welcher Phase sich 
die Maßnahmen im Moment beinden. 
Es ist dem Verein ein Anliegen, die Sanie-
rungsmaßnahmen so transparent wie nur 
möglich darzustellen und deshalb werden 
sie hier, über das Amtsblatt, stets auf dem 
Laufenden gehalten. Letzte Woche wurden 
im Rasenplatz die Leitungen für die neue 
Beregnungsanlage verlegt. Obwohl es zu 
unerwarteten Problemen mit der Boden-
beschafenheit kam und dies aufwändige-
re Maßnahmen verlangte, um die Rohe zu 
verlegen, konnte der Zeitplan eingehalten 
werden. Ein großer Dank geht hierbei an 
die Aktiven, den Platzwart des VfR’s und 
andere Vereinsmitglieder, die nicht nur am 
Wochenende, sondern auch unter der Wo-
che viel Zeit auf dem Sportplatz verbrach-
ten. Aufgrund des tatkräftigen Einsatz aller 
Beteiligten, konnte an diesem Montag die 
nächste Maßnahme in Angrif genommen 
werden. So wurde der Platz gelöchert und 
gesandet und ist für jedermann in nächster 
Zeit gesperrt. Sobald der Rasenplatz wieder 
bespielbar ist, werden langsam aber sicher 
die Bauarbeiten am Hartplatz beginnen. 
Über den genauen Ablauf können sie sich 
im Clubheim informieren, hier haben wir 
eine Übersicht erstellt, welche Maßnahme, 
wann durchgeführt wird, aber auch hier im 
Amtsblatt, werden wir sie auf dem neusten 
Stand halten. Kommen sie gerne raus auf 
den Sportplatz und machen sie sich selbst 
ein Bild von allem. 

Euer VfR 
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Vorteile bei früher und  
elektronischer Steuerer- 
klärung: Schnelle Erstattung 
und weniger Aufwand
„Es zahlt sich aus, die Steuererklärung früh-
zeitig und elektronisch abzugeben“, so 
Andrea Heck, Präsidentin der Oberinanz-
direktion Karlsruhe. Die Frist zur Abgabe 
der Steuererklärung endet zwar erst am 31. 
Mai. Aber je näher dieser Termin rückt, des-
to mehr Steuererklärungen gehen bei den 
Finanzämtern ein. Dadurch verlängert sich 
die Bearbeitungsdauer. Wie in den vergan-
genen Jahren kann mit den ersten Steuer-
bescheiden für das Jahr 2014 ab Ende März 
2015 gerechnet werden. So können Sie 
schnell Ihre Steuererstattung erhalten. 
Besondere Vorteile hat es, die Steuererklä-
rung elektronisch abzugeben. „Elektroni-
sche Steuererklärungen beschleunigen das 
ganze Verfahren. Soweit sie nicht aufgrund 
gesetzlicher Vorschriften eingereicht wer-
den müssen, sind Belege und Bescheini-
gungen nur noch auf Anforderung des 
Finanzamts vorzulegen“, betont die Oberi-
nanzpräsidentin. 
Viele Daten liegen den Finanzämtern bereits 
vor. Arbeitgeber, Versicherungen und ande-
re Institutionen sind gesetzlich verplichtet, 
den Finanzämtern die wichtigen Daten des 
letzten Kalenderjahres bis zum 28. Februar 
elektronisch zur Verfügung zu stellen. So-
bald diese Daten vorliegen und die EDV-
Programme einsatzbereit sind, können die 
Finanzämter mit der Veranlagung beginnen. 
„Seit 2014 bieten wir mit der vorausgefüllten 
Steuererklärung einen zusätzlichen Service 
an, der den Bürgerinnen und Bürgern die Ar-
beit erleichtert“, so Heck. Die vorausgefüllte 
Steuererklärung macht es möglich, die dem 
Finanzamt vorliegenden Daten elektronisch 
abzurufen und unmittelbar in die Steuer-
erklärung zu übernehmen. Hiermit erspart 
man sich das mühsame Abtippen der eige-
nen Lohndaten oder Kranken- und Renten-
versicherungsbeiträge, das Risiko von Tipp-
fehlern entfällt. Diesen Service kann man im 

ElsterOnline-Portal, in ElsterFormular, aber 
auch in vielen kommerziellen Steuererklä-
rungs-Programmen nutzen. 
Unter www.elster.de/Belegabruf können Sie 
die einzelnen Punkte nachlesen. 
Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbliche 
oder selbständige Einkünfte erzielen, besteht 
die Verplichtung, die Erklärungen per ELS-
TER zu übermitteln. Weitere Informationen 
hierzu inden Sie unter www.elster.de. 
 
 

Fahrgastbeiräte für den  
regionalen ÖPNV gesucht! 
Der Fahrgastbeirat – das unabhängige 
Bindeglied zwischen Fahrgästen im ÖPNV 
und den Verkehrsunternehmen im Regio-
Verkehrsverbund Freiburg (RVF) sucht neue 
Mitglieder. Wer sich für den öfentlichen 
Nahverkehr in der Region interessiert und 
sich für die Anliegen der Fahrgäste einset-
zen will, ist hier herzlich willkommen. 
Vier regionale Fahrgastbeiräte gibt es im 
Verbundgebiet des RVF mit jeweils 15 bis 20 
Mitgliedern. 
Fahrgastbeiräte nehmen Ideen, Anregun-
gen, Kritik und Verbesserungsvorschläge 
der Nutzerinnen und Nutzer auf. Die Umset-
zungsmöglichkeiten werden in Besprechun-
gen mit den Verkehrsunternehmen geprüft. 
Das Engagement erfolgt ehrenamtlich. 
Seit seiner Gründung hat der Fahrgastbei-
rat einiges erreicht: angefangen von der 
Bereitstellung von Nichtraucherzügen im 
Nahverkehr über die Einrichtung von Flüs-
terabteilen auf der Höllentalbahn bis hin zur 
Optimierung von Fahrplänen und Informa-
tionen für Bahnen und Busse reicht die Pa-
lette. 
Alle zwei Jahre werden neue Mitglieder ge-
sucht, um möglichst vielen Fahrgästen die 
Teilnahme in diesem Beirat zu ermöglichen 
– so auch jetzt wieder. 
 
„Uns ist eine gesunde Mischung wichtig. 
Deswegen freuen wir uns über Bewerbun-
gen besonders auch von jungen Menschen.“, 
so Eric Kurscheidt, ein Sprecher des Fahr-

gastbeirates. 
 
Interessierte können sich im Internet unter 
www.rvf.de informieren und bis 31. März 
2015 bewerben. Bewerbungscoupons lie-
gen ebenfalls bei den SBG KundenCentern 
in Freiburg und Neustadt, dem VAG plus-
punkt, im DB-Reisezentrum am Hauptbahn-
hof Freiburg und den Verkaufsstellen der 
SWEG in Endingen und Müllheim aus. 
 
 

Beratungsservice für  
internationale Fachkräfte 
Am Mittwoch, 18. März 2015 von 13.00 bis 
16.00 Uhr  bietet das Welcome Center für in-
ternationale Fachkräfte Freiburg- Oberrhein 
wieder Beratungen für internationale Fach-
kräfte und für Unternehmen im Landkreis 
Emmendingen im Haus am Festplatz des 
Landratsamtes Emmendingen, Schwarz-
waldstr. 4, Zimmer 136, 1.OG, an. 

Frau Müller des Welcome Centers informiert 
und berät Fachkräfte aus dem Ausland (EU 
und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Woh-
nen, Sprache, Kinderbetreuung, Anerken-
nung des Berufsabschlusses, Familie, Bil-
dung, Alltag in Deutschland, Freizeit u.v.m. 
Für Unternehmen bietet das Welcome Cen-
ter Information und Beratung zu Rekrutie-
rung und Integration internationaler Fach-
kräfte. Terminvereinbarungen sind auch 
außerhalb dieser Zeiten und im eigenen 
Unternehmen möglich. 

Anmeldung und Terminvereinbarung 
unter:  
Tel.: 0761-13 79 79 55 
oder per Email: welcomecenter@fwtm.de 
Weitere Informationen unter: 
www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de 
Die Beratung ist kostenlos und indet auf 
Deutsch oder Englisch statt. 

Interessantes und Wissenswertes

Ende des redaktionellen Teils



Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig

Eschenweg 3

79232 March

Telefon 07665-9 39 01 87

Telefax 07665-9 39 01 89

HÄHNCHEN-WAGNER
VERKAUFSWAGEN  frische, knusprige Grillhähnchen

 Haxen  Pommes frites  Getränke

1 Hähnchen: 1,10 kg

jeden Donnerstag in Vörstetten beim TREFF von 10 -18 Uhr

Wir bieten auch Partyservice
Johann Wagner, Schongauerweg 1, 79110 Freiburg, Tel. 0172  349 56 19

Bild am Sonntag 

sucht Zusteller für Vörstetten.
Telefon 0 76 42 / 9 28 12 30 (AB)

1- bis 2-Zimmer-Wohnung

dringend gesucht
in Vörstetten für Adoptivsohn (Handwerker, dunkelhäu-

tig), der seine jetzige Wohnung in Vörstetten wegen

Hausverkauf /Eigenbedarf verliert.

M. Dieckmann � Tel. 07666 949 454

Gewerbegebiet Hochdorf � Hanferstraße 25 � Telefon 07 61 / 13 54 54
wwwwww..aauuttoohhaauuss-sscchhrrooeeddeerr..ddee


